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Nach zwölf Gerätübungen erturnte
sich Leistungsturner Dominik Balk
vom TSV Göggingen bei den Pokal-
rundenkämpfen in der Haunstetter
Sporthalle einen Goldpokal in der
Altersklasse AK8 von 45 Teilneh-
mern. Zur Freude von Leistungs-
turnwart Roderich Wimmer konnte
das Turntalent in einem Zeitraum
von acht Monaten von der Gau bis
zur Landesebene viermal erste Po-
destplätze belegen. Foto: Resch

Dominik Balk siegt

achvolleyballer auf Spenden, um
den Bau direkt neben den bestehen-
den Feldern bald möglichst realisie-
ren zu können.

Seit London
beliebter geworden

Zumal Beachwart Brenner und
sein Kollege Martin Doller, Leiter
der Abteilung Volleyball bei der
DJK, bestätigen können, dass sich
Beachvolleyball steigender Beliebt-
heit erfreut. Seit den Olympischen
Spielen von London, wo das deut-
sche Duo Jonas Reckermann und
Julius Brink die Goldmedaille ge-
wann, sei der Sport in der öffentli-
chen Wahrnehmung präsenter. Be-
sonders sportlich ambitionierte Vol-
leyballspieler nutzen das Beachen,
um sich in den Sommermonaten fit
zu halten, wie beispielsweise die
Frauen der DJK Hochzoll, die im
September als Aufsteiger in ihre ers-
te Drittliga-Saison starten. Einige
von ihnen nehmen auch an Turnie-
ren des BVV (Bayerischer Volleball-
verband) oder der EBF (Europäi-
sche Beachvolleyball-Foundation)
teil, die regelmäßig im Fribbe aus-
getragen werden. Der nächste
sportliche Höhepunkt sind die
schwäbischen Meisterschaften für
Frauen-, Männer- und Mixed-
Teams am 7. Juli.

O www.djk-augsburg-hochzoll.de

gelmäßig auf der Anlage anzutref-
fen, berichtet Brenner. „Wir
bräuchten deshalb dringend zwei
weitere Felder. Das ist unser großes
Projekt für die Zukunft, aber die
größte Hürde ist das Geld.“ 25000
Euro kostet der Bau, schließlich
müssen nach dem Auskoffern der
Felder und dem Auftragen eines
Spezialflieses etwa 250 Tonnen Sand
pro Feld aufschüttet werden. Ein
nicht unerheblicher Kostenfaktor.
Deshalb hoffen die Hochzoller Be-

nen Grillstelle direkt neben dem Ge-
rätehäuschen.

Eines der drei Felder ist auch täg-
lich bis 18 Uhr für Fribbe-Badegäste
reserviert, um Neueinsteigern das
Beachvolleyball schmackhaft zu ma-
chen. Und weil sich so immer mehr
Anhänger für das „Volleyball zu
zweit im Sand“ finden, stößt die Be-
ach-Anlage an der Friedberger Stra-
ße mittlerweile an ihre Grenzen.
Von den 200 Mitgliedern der Hoch-
zoller Abteilung seien etwa 100 re-

VON ANDREA BOGENREUTHER

Hochzoll Es war bisher kein guter
Frühsommer für die Augsburger
Beachvolleyballer, es war zu kalt, zu
nass und zu stürmisch. „Ab April
sind wir bereit gestanden, um zu
spielen. Meist waren wir einfach
schon froh, wenn es nicht geregnet
hat“, beschreibt Fabian Brenner,
Beachwart der DJK Augsburg-
Hochzoll, die Situation der vergan-
genen Wochen, „für einen Beach-
volleyballer ist Kälte samt Regen
der Super-Gau. Wir hatten in die-
sem Jahr schon Turniere bei sieben
Grad, Dauerregen und Wind. Da
tun einem die Sportler leid“.

Brenner kümmert sich mit den
Mitgliedern der Beachvolleyball-
Abteilung der DJK um die drei Fel-
der im Fribbe-Bad. Dazu gehört die
Platzpflege ebenso wie die Organi-
sation von Turnieren. Der Ansturm
auf die Felder ist groß, sobald auch
nur ein paar Sonnenstrahlen durch
die Wolkendecke brechen. Generell
können DJK-Mitglieder von April
bis September den ganzen Tag über
spielen, „solange es hell ist und man
den Ball noch sieht“, meint Brenner
schmunzelnd mit Blick auf seine eif-
rigen Sportler, die sich am liebsten
noch länger vergnügen würden.
Doch bei Einbruch der Dunkelheit
wird zum gemütlichen Teil überge-
gangen, man trifft sich an der klei-

Im Sand wird’s eng
Beachvolleyball Trotz des unsteten Wetters erfreut sich der Sport großer Beliebtheit. Die von der

DJK Augsburg-Hochzoll betreuten drei Felder im Fribbe-Bad reichen kaum noch aus

TSV Königsbrunn II, TSV Inchenhofen,
SC Altenmünster, Kissinger SC
● Kreisliga Ost FC Kleinaitingen, SV
Ried, TSV Friedberg III, TSV 1871
Augsburg, TSV Friedberg IV, DJK
Augsburg-Hochzoll III, TSV Aind-
ling, FC Affing I, FC Affing II

Männer
● Bezirksklasse TSV Meitingen, DJK
Augsburg-Hochzoll, TSV Meitin-
gen, TSV Königsbrunn II, SVS Türk-
heim II, TSV Pfuhl, SSV Bobingen II,
TC Nordendorf, TSV Friedberg, TV Nes-
selwang
● Kreisliga Nord VfR Jettingen II,
TSV Nördlingen, TV Dillingen II, TSV
Haunstetten II

Frauen

● Dritte Liga DJK Augsburg-Hoch-
zoll, Dresdner SSV, SV Lok Engels-
dorf (Leipzig, SWE Volley Team II (Er-
furt), SV Lohhof II, TV Planegg Krai-
ling, TV Altdorf, FTM Schwabing, ASV
Veitsbronn
● Bezirksliga DJK Bad Grönenbach,
DJK Don Bosco, TSV Gersthofen,
TSV Königsbrunn, VfL Buchloe, SV
Mauerstetten II, SSV Bobingen, TSV
Friedberg II, TSV Haunstetten, SV
Penzing
● Bezirksklasse Nord FSV Marktof-
fingen III, DJK Augsburg-Hochzoll
III, TSV Aichach, VfR Jettingen II, VSC
Donauwörth, FSV Marktoffingen IV,

Die Volleyball-Ligeneinteilung der Saison 2013/2014

So sportlich und dynamisch ist Beachvolleyball: Sebastian Schlauderer beim Training auf den Feldern im Fribbe-Bad. Wegen des großen Andrangs würde die DJK Augsburg-

Hochzoll die Anlage gern um zwei Felder erweitern, doch die Kosten sind hoch. Foto: Klaus Rainer Krieger

Jugendfußball

TSV GÖGGINGEN

F1 TSV Göggingen – FC Haunstetten 1:2 Tor
Claudio Gruber F2 TSV Göggingen – FC Haunstet-
ten 5:0 F4 DJK Hochzoll – TSV Göggingen 8:0 F3
TSV Göggingen – TSV Haunstetten 1:6 TSV Gög-
gingen – DJK Hochzoll 0:8 E2 TSV Haunstetten –
TSV Göggingen 2:0 D1 TSV Göggingen – TSV Kö-
nigsbrunn 3:2 D2 TSV Göggingen – DJK West 0:4
C1 TSV Göggingen – SG Inningen/Bergheim 14:0
C2 TSV Göggingen – DJK Göggingen 3:0 B-Junio-
ren JFG Zusamtal – TSV Göggingen 0:4 Tore Felix
Müller (2), Patrick Ducrue, Manuel Schubert A-Ju-
nioren TSV Göggingen – SSV Obermeitingen 11:1
TSV Göggingen – FSV Großaitingen 4:0.

DJK GÖGGINGEN

B-Junioren DJK Göggingen – TSV Merching 5:2
Tore Dominik Stier, Adrian Nerlinger, Angelo
Stadler, Benjamin Müller, Ferhat, Alver. C-Junio-
ren FC Haunstetten – DJK Göggingen 1:3 Tore Ju-
lius Krebs (2), Sven Reinhard F1 SpVgg Bärenkel-
ler – DJK Göggingen 0:5 Tore Maurice Lesk (2),
Leo Braun, Salkan Gusic, Kevin Rupperth.

POLIZEI SV

D-Junioren Polizei SV – TSV Pfersee 9:3 Tore
Deltow (5) Karac (2) Altinok (2) F1 Polizei SV –
Post SV 2:2 Tore Blücher, Istrefi F2 Polizei SV –
TSV Herbertshofen 3:4 F2 Polizei SV – SpVgg Bä-
renkeller 3:0

FSV INNINGEN

B-Junioren FSV Inningen – JFG Singoldtal 5:1 Tore
Peter Krawielitzki, Julian Baumann, Matthias Kratz,
Micha Pinnekamp, Manuel Miehle C-Junioren TSV
Göggingen – (SG) Inningen/Bergheim 14:0 D-Ju-
nioren FSV Inningen – SV Untermeitingen 5:3 Tore
Niklas Moosrainer (2), Marc Wiedemann (2), Luca
Becher E1 FSV Inningen – SV Hammerschmiede
2:7 E1 SC Kissing – FSV Inningen 3:3 Tore Lars
Moosrainer (2), Fabian Bäuml Tore Lars Moosrai-
ner (2) F1 FSV Inningen – MBB SG Augsburg 3:3
Tore Julius Schmölzer, Felix Wegmann, Katharina
Krist F2 FSV Inningen – TSG Stadtbergen 3:6 Tore
Maximilian Hins (2), Emma Frank.

SV BERGHEIM

C-Junioren TSV Göggingen – SG Inningen/Berg-
heim 14:0 D-Junioren SV Bergheim – Post SV
Augsburg 2:1 Tore Marcus Müller, Sebastian
Probst E-Junioren SV Bergheim – TSG Augsburg
5:1 Tore Daniel Rott (3), Patrick d’Almeida (2) F-
Junioren SV Bergheim – TSG Hochzoll 5:0 Tore
Enrico d’Almeida (2), Yannik Zeller (2), Matthias
Hofmann

Lechhausen Für einen guten Zweck
da schnürt auch einer wie der Kanu-
Weltmeister Michael Senft mal ein
paar Fußballschuhe. Er wird im
Team der Datschiburger Kickers
stehen, die am Samstag (16 Uhr) auf
der Anlage der DJK Lechhausen ge-

gen eine „Ol-
die“-Mannschaft
der DJK antreten.

Bei den Lech-
hausern stehen
dann ehemalige
„Größen“ wie
Jürgen Echter,
Alexander Eppin-
ger, Larry Bla-
kley oder Dr. Pe-

ter Stiller auf dem Rasen. Bei der
Traditionsmannschaft der Kickers
wird neben Senft unter anderem die
Triathletin Katja Mayer, Borussia
Dortmund-Scout Heiner Schuh-
mann oder ehemalige FCA-Spieler
wie Erwin Wurm, Gerhard Kitzler
und Gerhard Fröhlich spielen.

Die Einnahmen kommen dann
dem Neubau des Kindergartens
„unsere liebe Frau“ in Lechhausen
zugute. (pm)

Benefizspiel
in Lechhausen
DJK-Oldies gegen

Datschiburger Kickers
Haunstetten Bereits am 24. Juni star-
tet Türkspor in die Vorbereitung
auf die neue Saison der Bezirksliga
Süd. Der neue Trainer Herbert
Wiest kann als Zugänge Torhüter
Frank Papsdorf (vom TSV Hauns-
tetten) und Ali Gündüz (Cosmos
Aystetten) begrüßen. Einziger Ab-
gang ist Jeton Gocaj.

Vor dem Auftakt
in Leitershofen

„Wohin er geht, hat er uns nicht
verraten,“ so Abteilungsleiter Adem
Gürbüz. Abgeschlossen ist das Test-
spielprogramm. Bereits am 30. Juni
nimmt Türkspor an einem Turnier
in München teil. Es folgt am 7. Juli
eine Begegnung beim SV Mindel-
zell. Dann gastiert Türkspor am 10.
Juli (19 Uhr) beim TSV Göggingen,
am 13.7. um 18 Uhr bei Cosmos
Aystetten und am 14.7. um 17 Uhr
beim FSV Inningen. Das letzte
Testspiel vor dem Punktspielauftakt
absolviert Türkspor dann am 20.
Juli um 17 Uhr beim TSV Leiters-
hofen.

„Wir werden sicherlich gut vor-
bereitet in eine Saison gehen die si-
cherlich nicht leicht wird,“ meint
Adem Gürbüz, der selbst etwas kür-
zer treten will. (AZ)

Türkspor in den
Startlöchern

Vorbereitung
beginnt am 24. Juni

Walter Rappel löst Karl-Heinz Pecher ab
Fußball-Kreisliga TSV Göggingen startet mit einem neuen Trainer in die nächste Spielzeit

VON HELMUT WEIS

Göggingen Der starken Saisonleis-
tung in der Fußball-Kreisliga Augs-
burg folgte das bittere Ende… Nach
dem Aus in der Aufstiegs-Relegati-
on beendete Trainer Karl-Heinz
Pecher sein Engagement beim TSV
Göggingen. Im Falle des Bezirksli-
ga-Aufstiegs wäre der TSV-Coach
wahrscheinlich geblieben. Jetzt will
der Trainer erst einmal „Abstand
gewinnen.“

Mit Walter Rappel hat der Gög-
ginger Traditionsverein bereits ei-
nen Nachfolger gefunden. Rappel
war schon einmal beim TSV Gög-
gingen tätig. Spielte aber früher
auch beim damaligen Landesligisten
TSV Schwaben Augsburg, beim
TSV Leitershofen, beim TSV Neu-
säß, beim SV Bonstetten und beim
TSV Bobingen.

„Es war eine anstrengende, inten-
sive Saison. Trotz personeller Eng-
pässe konnten wir ganz oben mitmi-
schen und zum Abschluss Rang zwei
behaupten. Wir hatten allerdings oft
kein Glück mit den Schiedsrichter-
entscheidungen, aber es war in der
Offensive auch zu wenig Qualität
vorhanden. Walter Rappel kann
aber jetzt auf ein intaktes, motivier-
tes Team zurückgreifen. Jetzt muss
ich erst mal Abstand gewinnen und
mache Pause“, so das abschließende
Resümee von Trainer Karl-Heinz
Pecher.

„Eine gute und
intakte Mannschaft“

Der 40-jährige Nachfolger Wal-
ter Rappel freut sich auch auf seine
neue Aufgabe: „Keine Frage, da
brauchte ich nach dem Angebot
nicht lange zu überlegen. Ich kenne

ja die Mannschaft und habe die ver-
gangene Saison noch mitgespielt,
war allerdings in den letzten Wo-
chen verletzt. Es sind viele ehrgeizi-
ge Jungs, die etwas erreichen wol-
len. Da übernehme ich eine gute
und intakte Mannschaft mit Ambi-
tionen nach oben.“

Er kennt auch
das Umfeld

„Ich glaube, da haben wir eine
gute Wahl getroffen. Walter Rappel
ist ein Nachfolger aus den eigenen
Reihen. Er kennt die Mannschaft
und das Umfeld bestens und ver-
folgt auch die Ziele des Vereins. Au-
ßerdem kann unser neuer Trainer
auch die Philosophie seines Vorgän-
gers verinnerlichen“, argumentiert
Dieter Gerkhardt vom Dreier-Füh-
rungs-Gremium der TSV-Fußball-
Abteilung.

Walter Rappel wird neuer Trainer beim

TSV Göggingen. Foto: Merk

Karl-Heinz Pecher hat sein Engagement

beendet. Foto: Kerpf

H. Schuhmann

Ellenrieder gewinnt
den Siebenkampf

Augsburg Bei den südbayerischen
Mehrkampfmeisterschaften impo-
nierte Antonia Ellenrieder (LG ESV
Augsburg/Neusäß). In der Alters-
klasse U20 gewann sie den Sieben-
kampf mit 3909 Punkten. Dabei
kam sie im Hochsprung auf 1,51
Meter, über die 200 Meter auf 26,89
Sekunden und über die 800 Meter
auf 2:238,64 Minuten. Lena Wirth
landete mit 3260 Punkten auf Rang
neun und Victoria Snook wurde Elf-
te mit 3173 Punkten. Für die Mann-
schaftswertung bedeutete dies Rang
zwei mit 10342 Punkten. Im Vier-
kampf belegte Antonia Ellenrieder
den vierten Rang mit 2345 Punkten.
Ihre Vereinskameradinnen Victoria
Snook (2134), Lena Wirth (1789),
Julia Klaus (1782) und Franziska
Durz (1663) sorgten dafür, das die
LG ESV/Neusäß in der Mann-
schaftswertung schließlich mit 9714
Punkten südbayerischer Meister
wurde. (AZ)


